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Gasgrill Flamy Grill Club

     

     

18 Bilder

Mit Turbobrenner

Zusätzliches Kochfeld

Optimal bis zu 12 Personen. Mit 4 Edelstahlbrennern, 1 Turbobrenner, 2 emaillierten Gusseisen-
Grillrosten und Warmhalterost. Klappbare Seitentablare. Unmontiert.

Artikelnummer 100489

Produktmerkmale

Produktspezi kationen
Dokumente
Fragen zum Produkt (0)

Der Gasgrill verfügt über vier Brenner aus Edelstahl und einen Turbobrenner. Dieser Turbobrenner
ist ebenfalls aus Edelstahl und kann bis zu 390 °C heiss werden und dadurch das Fleisch scharf
anbraten, so erhält das Grillgut das gewünschte Röstaroma und ein typisches Grillmuster. Zudem
verfügt der Gasgrill über ein Kochfeld mit Ø 24 cm, um weitere genussvolle Gerichte und Beilagen
zuzubereiten. Das Kochfeld ist einklappbar, wie auch das Tablar auf der anderen Seite des Grills. Die
zwei grosszügigen Grillroste aus emailliertem Gusseisen sind besonders p egeleicht. Auf dem
einen Grillrost lässt sich die im Lieferumfang enthaltene runde Gussplatte einsetzen. Ideal zum
Zubereiten von kleinem Grillgut, für Burger, Pizzas oder Crêpes. Mit dem herausnehmbaren
Warmhalterost können Sie die verschiedenen Fleischstücke sowie die Beilagen warmhalten oder
durch die weniger grosse Hitze zeitlich koordinieren. Damit Sie die Temperatur im Blick haben,
be ndet sich am Grilldeckel ein Thermometer, das die Temperatur des Grillinnenraums anzeigt. 

Auf der linken Seite des Schranks kann die Gas asche verstaut werden, der rechte Teil ist unterteilt
mit Tablaren, sodass die Grillutensilien sauber versorgt werden können. Auf der rechten
Aussenseite bietet ein weiteres Ablagefach und eine Aufhängevorrichtung zusätzlichen Platz für
Grillzubehör. Das rechte Seitentablar bietet paraktische Abstell äche und weitere Möglichkeiten,
um Grillwerkzeug aufzuhängen.

Masse : 157,5 × 116 × 61 cm
Masser mit eingeklappten Seitenelementen: 113 × 116 × 61 cm

Weitere Tipps und Informationen zur Anscha ung eines Grills erfahren Sie hier: Themenseite Grill
Club: Für unvergessliche Grillmomente .


